
Aufstieg in die Tennis-Verbandsliga

Den  Herren  65  des  TC  Siegen  ist  der  Durchmarsch  in  die  Verbandsliga  gelungen.
Nachdem die Mannschaft erst im letzten Jahr in die Südwestfalenliga aufgestiegen war,
schaffte sie in dieser Saison den erneuten Aufstieg in die nächst höhere Spielklasse. Nach
zwei deutlichen Siegen beim AdH Weidenau mit 6:0 und gegen den TC BW Sundern mit
5:1 mussten die Siegener am dritten Spieltag beim bis dahin ebenfalls noch ungeschla-
genen  TC  Halden  2000  antreten.  Obwohl  die  Gastgeber  durch  ihre  Leistungsklassen
favorisiert waren, schnupperten die Krönchenstädter bereits am Sieg, als bei einer 3:2-
Führung Madjid Afrahi und Klaus Hohmann im letzten Doppel mit 6:3 und 4:1 vorne lagen.
Doch am Ende drehte Halden die Partie und konnte durch das 3:3-Unentschieden die
Entscheidung  über  den  Aufstieg  vertagen.  Da  sich  bei  Punktgleichheit  zweier  Mann-
schaften der Tabellenplatz aus dem besseren Gesamt-Matchverhältnis  ergibt, galt es nun,
die abschließenden Partien möglichst hoch zu gewinnen. Entsprechend motiviert setzten
sich die Herren um Mannschaftsführer Klaus Clevermann im weiteren Verlauf der Saison
mit 6:0 gegen den TC Halingen sowie 5:1 beim TC RW Gevelsberg durch und sicherten
sich so den Gruppensieg und den damit verbundenen Aufstieg in die Verbandsliga.
Bester  Punktesammler  war  Lothar  Blecher,  der  seine  fünf  Einzel  sowie  drei  Doppel
gewann. In den Einzeln ungeschlagen blieben auch noch Klaus Hohmann (4:0) und Wolf-
Peter Siermann (3:0). Immer besser in Form kam im Laufe der Saison Uli Balzar, der seine
beiden letzten Einzel jeweils mit 6:0; 6:0 gewann. Und besondere Nervenstärke bewies
Spitzenspieler  Madjid  Afrahi,  der  sich  drei  seiner  vier  Einzelsiege  im  Matchtiebreak
sicherte. Dabei konnte er gegen Janos Toth vom TC Halingen sogar einen 1:6-Rückstand
wettmachen und nach Abwehr eines Matchballs noch mit 12:10 gewinnen!
Auf dem Bild von links: Madjid Afrahi, Wolf-Peter Siermann, Klaus Clevermann, Uli Balzar, 
Klaus Hohmann, Lothar Blecher
Es fehlen Winfried Gassmann und Andreas Zielinski.


